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Die Lehrveranstaltung fokussiert ausgehend von theoretischen 
Inputs und Fallbeispielen die Bedeutung und die Ausgestaltung 
pädagogischer Beziehungen in Unterricht und Schulleben. Dabei 
finden ungleichheitskritische Reflektionen und Aspekte von 

Inhaltsangabe



Diversitätssensibilität besondere Berücksichtigung.

Themen der 
Lehrveranstaltung

Die Bedeutung der pädagogischen Beziehung in der Gestaltung von 
Bildungsprozessen und im pädagogischen Handeln in der Schule; 
multiperspektivische Sicht auf Bildung, Bildungsungleichheit und 
Diversität; das Prinzip der Anerkennung in der pädagogischen 
Beziehung.

Stichwörter Pädagogische Beziehungen, Schüler:innen-Perspektive, Schule als 
Lebens- und Lernraum.

Empfohlene 
Voraussetzungen

Propädeutische 
Lehrveranstaltungen

/

Unterrichtsform Theorie-Impulse, Übungen und Reflexion in der Gruppe.

Anwesenheitspflicht Laut Studiengangsregelung

Spezifische Bildungsziele 
und erwartete 
Lernergebnisse

Reflexives Handlungswissen zur Planung, Realisierung und 
Reflexion von Bildungsangeboten zum Themenfeld Inklusion, 
Diversität, Ungleichheit. 
 
 
Wissen über die Bedeutung der pädagogischen Beziehung im 
eigenen Handlungskontext und reflexive Urteilsfähigkeit zu 
entsprechenden Konzepten; Verstehen der Zusammenhänge 
zwischen der Qualität der pädagogischen Beziehung und den 
Einstellungen zu Schule und Lernen; reflexives Handlungswissen in 
der Rolle des*r „reflektierende*r Praktikers*in“ innerhalb 
(interprofessioneller) Teams;

Spezifisches Bildungsziel 
und erwartete 
Lernergebnisse (zusätzliche 
Informationen)

Art der Prüfung Eine kurze schriftliche Prüfung (unmittelbar nach der Vorlesung am 
Samstag) in Form von Behandlung einer offenen Fragestellung zur 
Überprüfung des Verständnisses und der kritischen Bewertung der 
praktischen Anwendung der Lehrinhalte.

Es werden das konzeptionelle Verständnis der Inhalte und die 
Fähigkeit, diese in der pädagogischen Praxis zu realisieren und zu 
reflektieren, nach den folgenden Kriterien bewertet: Zutreffende 

Bewertungskriterien



Antworten, logische Struktur, klare Argumentation, formale 
Korrektheit.
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